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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04171

Dieses Biotop ist bei den Geldbergen südlich am Fuße von dem Einzelhügel mit der Höhe  von  105,3 m gelegen.  Auf dem Hügel wächst 
Nadelwald. Er steht bis etwa 1 m an die unten bestehende Böschungskante heran. Auf diesem 1 m breiten freien Streifen und der 
darunterliegenden ca 2 m hohen Böschung befindet sich trockener Sandmagerrasen TMS mit der o.g. Ausprägung. Hier sind auch Kleiner 
Ampfer, Zypressen-Wolfmilch, die Rauhhaarwicke sowie Sämlinge der Eiche zu finden. Unterhalb der Böschung befindet sich nach S 
angrenzend artenreiches Frischgrünland sowie dann Biotop Nr. 27. 
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Carex hirta

Agrostis capillaris Euphorbia cyparissias Hieracium pilosella Rumex acetosella

Armeria maritima elongata Cerastium semidecandrum Quercus robur


